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Mitteilungen 

Ungedruckte Baltikum-Karten 

in europäischen Archiven und Bibliotheken 

von 

W e r n e r v o n S c h u l m a n n 

Bereit s im 19. Jahrhunder t begann das Them a „historisch e Karten " in 
zunehmende m Maß e Geographe n un d Historike r auf ihre n Tagunge n un d 
Kongresse n zu beschäftigen . Imme r wieder wurde auf den hohe n Wert, 
aber auch auf die zu geringe Nutzun g dieser speziellen Quelle n für die 
Erforschun g der Vergangenhei t hingewiesen . Bin Hauptgrun d für die 
Nichtbeachtun g der handgezeichnete n Karte n unte r dem alten Karten -
materia l lag wohl vornehmlic h in der Unkenntni s des Umfange s un d der 
Aufbewahrungsort e solcher Karten , die es vielfach nu r in eine m Exem -
plar oder in nu r geringen Stückzahle n gab. Anfangs wurde n Überlegun -
gen angestellt , alle erhaltene n ibandgezedchnete n Karte n systematisc h zu 
reproduzieren , um sie der Wissenschaft leichte r zugänglich zu machen . 
Wohl nich t zuletz t aus finanzielle n Gründe n sind diese Pläne , wenigsten s 
in größere m Umfange , nie durchgeführ t worden . 

Um in dieser Frag e doch eine n Schrit t voranzukommen , hatt e der Un -
terausschu ß für Historisch e Geographi e des Internationale n Historiker -
Verbande s in der Zwischenkriegszei t beschlossen , wenigsten s eine Erfas-
sung un d Registrierun g aller hiandgezeichnete n Karte n in den verschie-
dene n Archiven un d Bibliotheke n Europa s durchzuführen . De r eigentlich e 
Beginn dieser Arbeit ist auf den VII . Internationale n Historiker-Kongre ß 
1933 in Warscha u anzusetzen , wo Prof . Frit z Curschman n (Greifswald) , 
Vorsitzende r des Internationale n Unterausschusse s für Historisch e Geo -
graphie , zusamme n mi t den Professore n F.-L . Gansho f (Gent ) un d Wùady-
sùaw Semkowic z (Krakau ) eine Ausstellung historische r Karte n un d weite-
ren historisch-geographische n Anschauungsmaterial s veranstaltete . Diese 
Ausstellung un d der dazu erschienen e „Catalogu s mapparu m geographi -
caru m ad historia m pertinentiam " (Warscha u 1933) 'hinterließe n eine n 
nachhaltige n Eindruck . 

Zu r Verwirklichun g der umfassende n Katalogisierungsplän e wurde n 
in der Folge Karteikarte n entwickelt , in die alle wissenswerten Angaben 
über die vorhandene n Karte n eingetrage n werden sollten . Diese Angaben 
umfaßte n u. a.: Tite l der Kart e oder Beschreibun g des dargestellte n Ge -
genstandes , Nam e des Autors , Herstellungszeit , Format , angewandt e Tech -
nik un d gegebenenfall s den Anlaß der Herstellung . In erste r Lini e sollten 
bei der Katalogisierun g Karte n berücksichtig t werden , die nich t in die 
„geographisch e Zuständigkeit " des aufbewahrende n Institut s gehörte n un d 
deshal b dor t auch nich t vermute t werden konnten . In den vergangene n 
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Zeite n sind Kar t e n häufi g im Zusammenhan g mi t kriegerische n Ereignis -
sen ode r als Beutegu t in fremd e Händ e gelangt un d wurde n vielfach von 

de n jeweiligen Landesher re n als wertvolle r Besitz angesehe n un d stren g 

un te r Verschlu ß gehal ten . 

I m Verlaufe diese r Katalogis ierungsarbei te n sammel te n sich bis 1939 

Tausend e diese r Kar t e ika r t e n im Historisch-geographische n Semina r von 

Prof . Curschman n in Greifswal d an . Leide r ha t dan n de r Zweit e Welt -
krie g di e Weiterführun g diese r Aktio n unterbrochen , un d sie ist auc h bis 

heut e nich t wiede r aufgenomme n worden . Di e gesammelte n Unter lage n 

befande n sich zwar be i Kriegsend e auf de m Gebie t de r heut ige n Bundes -
republik , sind abe r zu r Zei t nich t auffindbar . 

Ei n komplet te r Auszug de r auf da s Bal t iku m bezogene n Ka r t e n au s de n 

Karte iunter lagen , soweit sie bis zu r Unterbrechun g de r Katalogisierungs -
arbei te n vorlagen , ist durc h günstige Umständ e erha l te n geblieben . E r 

wird im folgende n veröffentlicht , obwoh l di e Si tuat io n heu t e ein e ander e 

ist als vor 40 J a h r e n . Den n einerseit s sind inzwische n Kar tensammlungs -
kataloge , neu e Arbei te n übe r die Entwicklun g des Kartenbildes , Unte r -
suchungen , die Ka r t e n als Hauptquel lengrundlag e benutz t haben , u . ä. 

erschienen. 1 Sie alle t rage n auc h zu r Kenntn i s übe r Existen z un d Standor t 

1) T. N . M e l ' n i k o v a : Rukopisni e kart y Pribaltiki , chranjaieiesj a v 
bibliotek ę Akademi i Nau k SSSR [Handgezeichnet e Karte n des Baltikum s in der 
Bibliothe k der Akademi e der Wissenschafte n der UdSSR] , in : Materiaùy VII I 
konferenci i po istori i nauk i v Pribaltik i [Materia l de r VIII . Konferen z zur Ge -
schicht e der Wissenschaft im Baltikum] , Dorpa t (Tartu ) 1970; Centraln y katalo g 
zbioró w kartograficznyc h w Polsc e [Zentralkatalo g de r kartographische n 
Sammlunge n in Polen] , hrsg. von M. Ù o d y ń s k i , 4 Bde, Warscha u 1961— 
1968. — A. S p e k k e : Baltijas Jur a senajäs kartes , Stockhol m 1959, engl. 
Ausg.: Th e Baltic Sea in Ancien t Maps , Stockhol m 1961; K. I n n o : Ajoolis-
geograafiline ülevaad e Baltikumist , erit i Eestis t [Historisch-geogr . Übersich t 
übe r das Baltikum , bes. Estland] , in : Tulimul d 28 (1977), S. 130—141, 188—202, 
11 Ktn-Sk . (behandel t das Kartenbil d bis ins 13. Jh.) ; H. K ö h l i n : Som e 
17th Centur y Swedish an d Russian map s of th e Borderlan d between Russia 
an d th e Baltic Countries , in : Imag o Mund i IX (1952), S. 94—97; O. B o n g : Da s 
baltisch e Kartenbild , in : Baltisch e Heft e 7 (1960/61) , S. 83—91; E. V a r e p : 
Joon i Eest i kartograafi a ajaloost [dt . Zusammenfassimg : Zu r Geschicht e der 
Kartographi e Estlands] , Reval (Tallinn ) 1960; d e r s . : Polskije kart y Livoni i 
[Polnisch e Karte n Livlands] , in : Istori a russko-polskic h kontakto v v oblast i 
geologii i geografii [Geschicht e der russisch-polnische n Beziehunge n im Bereic h 
der Geologi e un d Geographie] , Leningra d 1972, S. 13—14. — G. E i m e r : Di e 
Stadtplanun g im schwedische n Ostseereic h 1600—1715, mi t Beiträge n zur Ge -
schicht e de r Idealstadt , Stockhol m 1961 (367 Abb.!); E. D u n s d o r f s : De r 
große schwedisch e Kataste r in Livland 1681—1710 (Kungl . Vitterhet s Histori e 
och Antikvitet s Akademien s Handlinga r 72), Textband : Stockhol m 1950, Kar -
tenband : Melbourn e 1974 (Schwarzweiß-Kopie n der die Kreise des späte r lett -
ländische n Gebiete s von Livland betreffende n Karten) . — Vgl. auc h E. J ä g e r : 
Bibliographi e zur Kartengeschicht e von Deutschlan d un d Osteurop a (Schriften -
reih e Nordost-Archiv , H. 18), Lünebur g 1978, durc h die der Vf. auf einige der 
vorstehende n Tite l aufmerksa m geworden ist, währen d ander e für dieses 
Them a wichtige Tite l in dieser Bibliographi e fehlen . 
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handgezeichneter Kar ten bei, machen aber die vorliegende Aufstellung 
nicht überflüssig; sie ergänzen sie meistens.2 Anderersei ts wird der S tand-
ort der aufgeführten Kar ten sich in manchen Fällen durch die Kriegs- und 
Nachkriegsgeschiehnisse geändert haben, wenn nicht gar auch Verluste im 
Bestand zu beklagen sind.3 Trotzdem erscheint es zweckmäßig, die Auf-
stellung der ungedruckten Ba l t ikum-Kar ten von 14 deutschen und aus-
ländischen Kar tensammlungen nach dem Stand der 1930er J ah re zu ver-
öffentlichen; manchmal ist schon die Kenntnis der Existenz und des 
früheren Standorts bes t immter Kar ten hilfreich, um diese aufzuspüren.4 

Der große Anteil, den schwedische Spezialkarten in der vorliegenden 
Aufstellung einnehmen, ist kein Zufall; denn Schweden w a r — abgesehen 
von der langen Zugehörigkeit Livlands zu diesem Reich — im 17. J a h r -
hunder t in de r Kar tographie und Landvermessung anderen Ländern weit 
voraus. Schon König Gustav Adolf h a t diese Technik den staatlichen Be-
dürfnissen nu tzbar machen wollen. Am 4. April 1628 gab er eine Ins t ruk-
tion an den „Genera lmathemat iker" Anders Bure über dessen Aufgaben; 
darin hieß es, er solle für alle Landesteile genaue Kar ten herstel len sowie 
Landmesser anwerben oder ausbilden.5 Das neue Landmesseramt wurde 
dem Kammerkol legium unterstel l t . Die Landmesser verr ichteten ihre 
Arbei ten im speziellen Auftrag verschiedener Kommissionen, so der 
Steuertaxkommission, der Reduktionsfkommission u. a. Seit 1681 wurden 
die Vermessungsarbei ten auch auf die „überseeischen" Provinzen Livland 
und Pommern ausgedehnt. Die so ents tandenen Guts- und Dorfkarten 
waren unentbehrl iche Hilfsmittel für die un te r König Kar l XI. durch-
geführte umfangreiche Güter redukt ion zur Rückgewinnung ehemals lan-
desherrlichen Besitzes.6 Nachdem Livland dann im Nordischen Krieg an 
Rußland gekommen war, ver langte der Zar von Schweden die Heraus -
gäbe aller über das Bal t ikum vorhandenen Kar ten . Übergeben wurden in 
der Folge für Livland 3306, für Estland 523 Einzelkarten mit dazuge-

2) Man vergleiche etwa die Angalben von T. N. M e l ' n i k o v a über die 
Bestände der Bibliothek der Akademie der Wissenschaften der UdSSR oder die 
Kartensammlungskataloge Polens (siehe Anm. 1). 

3) Das könnte z. B. für die Baltikum^Karten des Geheimen Staatsarchivs in 
Berlin-Dahlem (Stiftung Preußischer Kulturbesitz) gelten, dessen „Allgemeine 
Kartensammlung" 1945 „größtenteils verbrannt" ist: Übersicht über die Be-
stände des Geheimen Staatsarchivs in Berlin-Dahlem, Teil II: Zentralbehörden, 
andere Institutionen, Sammlungen, bearb. von H. B r a n i g , W. B ü ß , W. 
P e t e r m a n n , Köln, Berlin 1967, S. 251. 

4) Der im J. G. Herder-Institut in Marburg/Lahn befindliche „Zentralkatalog 
von Quellen zur Geschichte Ostdeutschlands und Ostmitteleuropas in Archiven 
der Bundesrepublik Deutschland" weist auch Karten des berücksichtigten 
Raumes nach. Vgl. auch H. K r a m m : Verzeichnis deutscher Kartensammlun-
gen, Wiesbaden 1959. Als bedeutendste Kartensammlung Deutschlands ist die-
jenige der Preußischen Staatsbibliothek zu betrachten (jetzt ein Teil in der 
Staatsbibliothek Stiftung Preußischer Kulturbesitz in West-Berlin, der andere 
Teil in der Deutschen Bibliothek in Ost-Berlin). 

5) Siehe dazu: Svenska lantmäteriet 1628—1928, Stockholm 1928. 
6) Vgl. hierzu die Veröffentlichung von E. D u n s d o r f s (siehe Anm. 1). 

41« 



344 Werner von Schulmann 

hörigen Beschreibungen.7 Bei den jetzt in Stockholm lagernden Kar ten 
handel t es sich demnach um zufällig zurückgebliebene Exemplare oder 
auch um zeitgenössische Kopien. 

Die hier gebotene Auflistung enthäl t Angaben in folgender Reihenfolge: 
Titel des Kartenblat tes , Da tum und gegebenenfalls Or t der Ents tehung, 
Verfasser, Maßstab oder Kar tengröße und Standortsigel . Originalti tel 
stehen in Anführungszeichen. Falls keine exakten Angaben vorhanden 
sind, werden ein fingierter Titel, ungefähre Zei tangabe und die Größen-
maße angegeben. 

Im Verzeichnis sind für die S tandor te der 1930er J ah re folgende Abkür -
zungen gebraucht worden: 

A. A. D. Warschau = Archiwum Akt Dawnych [Archiv Alter Akten], Warschau 
A. B. Mün. = Plankammer der Bayerischen Armee-Bibliothek, München 
B. M. Warschau = Bibliotheque Militaire Centrale, Warschau 
H. St. A. Dresden = Sächsisches Hauptstaatsarchiv, Dresden 
Kgl. B. Kop. = Königliche Bibliothek, Kopenhagen 
L. B. Anhalt = Landesbücherei Anhalt-Dessau, Dessau 
L. B. Dresden = Landesbibliothek Dresden 
Mus. Hillerad = Nationalhistorisches Museum, Frederiksborg/HillereFd 

(Dänemark) 
R. A. Stockh. = Schwedisches Reichsarchiv, Stockholm 
S.A. Kop. = Königl. Dänisches Seekartenarchiv, Kopenhagen 
St. A. Bln. = Preußisches Geheimes Staatsarchiv, Berlin-Dahlem 
St. A. Hels. = Finnländisches Staatsarchiv, Helsinki (Helsingfors) 
U. B. Bol. = Biblioteca Univ., Bologna 
U. B. Wilna = Universitätsbibliothek Wilna 

I. A l l g e m e i n e Ü b e r s i c h t s k a r t e n 

Kattegat, der Große Belt, der Sund, die Ostsee und ein Teil des Finnischen 
Meerbusens. Jens Sorensen (1646—1723). 56,7 x 110 cm. S. A. Kop. 

Generalkarte der dänischen Gewässer mit der Ostsee und dem Finnischen 
Meerbusen. Jens Sorensen (1646—1723). 53,7 x 104,1 cm. S.A. Kop. 

Generalkarte von Südskandinavien, Dänemark, Schleswig-Holstein und den 
Ostseeprovinzen. 16. Juli 1718, Christiansihavn. Jens S0rensen (1646—1723). 
172,5 x 204,5 cm. S. A. Kop. 

Die Länder um Ostsee, Bottnischen und Finnischen Meerbusen. Jens S0rensen 
(1646—1723). 118x139,5 cm. S.A. Kop. 

Geografisk karta över Karelen, Ingermanland, Estland och Livland. Ende 
17. Jh. 47 x 111 cm. R. A. Stockh. 

Geografisk karta över Karelen, Ingermanland, Estland och Livland. Ende 
17. Jh. 52x125 cm. R.A. Stockh. 

7) Zu iden im Zentralarchiv in Dorpat in der Zwischenkriegszeit vorhandenen 
Kartenbeständen siehe den Katalog des Estländischen Generalgouverneurs-
archivs aus der schwedischen Zeit in: Acta Archivi Centralis Estoniae, Nr. 3—4, 
Dorpat (Tartu) 1936. Vgl. auch H. T r e i a l : Einige Daten über die Land-
kartensammlung des Estnischen Staatsarchivs, in: Sitzungsberichte der Ge-
lehrten Estnischen Gesellschaft 1931, Dorpat (Tartu) 1932, S. 158—175. 
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Geografisk karta över Ingermanland, Estland och Livland. Ende 17. Jh. Ver-
messunigsamt. 97,5 x 192 cm. R. A. Stockh. 

„Geographisk carta öfver Curland, Lifland, Estland, Ingermanland och Wy-
bongs-Lähn". 33 Sektionen u. ein Übersichtsblatt. Um 1700. 56x45,5 cm. R. A. 
Stockh. 

Karta över Estland och Livland. Anf. 17. Jh . 101,5 x 85 cm. R.A. Stockh. 
„Accurate Beschreibung und Abbildung des Herzogthums Liefland wie es hin 

und wieder mit den benachbarten Provintzen gräntzet." 18. Jh. 1 :530 000. 
B. M. Warschau. 

„Carta dell Moscovia" mit Livland. Nach 1700. U. B. Bol. 
„Geographisch charta öfver hertigdömet Estland". Um 1700. 32 x 66 cm. R.A. 

Stockh. 
„Geographisk conceptkarta öfver heia Estland, renoverat vid k. landtmät. 

contoiret 1712". 73 x 185 cm. R.A. Stockh. 
„Charta öfver hertigdömmet Liflandh". Um 1700. 56,5 x 55,5 cm. R. A. Stockh. 
„Grentze der Herzogthümer Kurland und Liefland wie solche im Jahr 1783 

bestimmet worden nebst Anmerkungen über die vormalige Grentze". 1 : 240 000. 
St. A. Bln. 

„Charte von einem Theil der Düna, Liefland und schwedischen theil Cuhr-
lands". General-Major Stuart. 50 x 30 cm. (Im Atlas Friedrichs V.). Kgl. B. Kop. 

Omrädet Riga — Schlock — Mitau — Bauske — Uxküll. Grenze Kurland — 
Livland. 1634. Georgius Schwenigell, „Veldt Quartirmeister". 58,5 x 58,5 cm. 
R. A. Stockh. 

„Ducatus Curlandiae Tabula generalis continens Duc. Curlandiae et Semigal-
liae atque Districtus Piltensis". 18. Jh. 160x94cm. L.B.Anhalt. 

„Landcharta öfver hertigdömet Cuhrlandh medh Pilten och Semgallen". 
17. 6.1702. C. J. Stuart. 74 x 127 cm. R. A. Stockh. 

Karta över sjön Peipus. Um 1700. 30 x 38 cm. R. A. Stockh. 

II. G u t s - , D o r f - u n d G e s i n d e k a r t e n 
E s t l a n d 

Geometrisk karta över omrädet „Pöhat" — „Fähna" — „Watzell" — „Hüre" — 
„Harcka" — „Kurra". 17. Jh. 40,5 x 61 cm. R. A. Stockh, 

„Godzet Wialling i Estland, distric:t Harien och Kegel sochn beläget." Um 
1690. Jürgen Gedhardt. 160,5 x 82 cm. R. A. Stockh. 

„Uträchnkig öifver Pajopeh byy i Estland och S:t Jürgen sochn". 1694. Johan 
Holmberg. 63 x 40,5 cm. R. A. Stockh. 

,,Strand hoffvet Kook i Maholms sochn uthi Wierland beläget". 1696. Axel 
Holm. 41,5 x 107 cm. R. A. Stockh. 

„Een deel äff godzet Koock i Estland, distric:t Wirland och Maholm 0II0 
Nicolai sochn beläget". 1696. Johan Holmberg, Axel Holm. 82x116 cm R.A. 
Stockh. 

„Unnast byy under godzet Koock och Maholm eller S:t Nicolai sochn". 1696. 
Johan Holmberg. 79,5 x 40,5 cm. R. A. Stockh. 

„Nommi ett enstakat gesinde, hörig tili Kook". 1696. Axel Holm. 31x20 cm. 
R. A. Stockh. 

Geometrisk karta över del av Sammerhausen gärd. 17. Jh. 20,5 x 27 cm. 
R.A. Stockh. 

„Topographischer Entwurff der Situation von Wass-Narua oder Neuwen 
Schloss sambt dessen Hakelwerck und dess Narfuischen Strohms Aussfluss 
und Endtstehung auss der Peipess . . ." Mitte 17. Jh. Ing. Seulenberg. 58 x 29 cm. 
R. A. Stockh. 
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Stridig t omräd e mella n „Wainkülla " jämt e „Sar e külla" och „Pustoffski " 
byar, belägn a nor r om Narova s raynning . Jam a län . 1649. Matthia s Andresen . 
83 x 53 cm. R. A. Stockh . 

„Affritnin g opä it stycke Wänkyla landh , som är stridigt äff... Wolte r von 
Fitinghof f . . . " Jam a län . 1649. Gunna r Nilso n Welt. 80 x 52 cm. R. A. Stockh . 

Kart a över omräde t mella n byarn a Pallo , Ubbakall , Tams e och Ukse , 20 km . 
Ostnordos t Weissenstein . 17. Jh . Lauren s Planta . 31x70,5 cm. R. A. Stockh . 

. . . Land t . . . Wadi moisa" . 1648. Mathia s Andressen . 30 x 49,5 cm. R. A. Stockh . 
„Chart a öfver St. och Lilia Rud a godz i hertigd: t Estland , Wijken och S:t 

Mart . sn.". 1709. Joha n Holmberg . 44x56 cm. R.A. Stockh . 
Kart a över Dagön . . . „Wach t Meister"-gärda r pa södra och östr a kuste n 

angivna . Anf. 17. Jh . 33,5 x 41 cm. R. A. Stockh . 

L i v l a n d 

„Geographis k taffla öffver välb:ne . . . Eric k Fleming z slott Laijz och Laijz-
holm z eghor belägne i Liffland h uth i Darpsgebe t me d alle des undherlig -
giandh e byar och hemman" . 1649 u. 1650. 57,5x97 cm. R.A. Stockh . 

„Geometris k chart a öfver Riga stads patrimonialgod s samp t Dahlens , Neuer -
mühlens , Kirchholms , Uxkull s och Rodenpoi s gebieter". End e 17. Jh . 94 x 120 cm . 
R. A. Stockh . 

Kart a över Wohlfahrt s sn. i Livland . End e 17. Jh . 33,5 x 44,5 cm. R. A. Stockh . 
Kartskis s över „Thuinbherr n ode r Vegesacks Holm " i Dün a när a Riga me d 

omgivand e vatten . Mitt e 17. Jh . 31,5x60,5 cm. R. A. Stockh . 

„De r streitige Holm , welcher lau t eine r königl . polnisch e Sentent z d. a:o 
1617 als ein P[er]tinen s nac h Beilenho f de n Jesuite n ist adjudicere t worden . 
Dun a fluvius". Mitt e 17. Jh . 114x44,5 cm. R.A. Stockh . 

„Gränt z chart a uprätta t pä Woidem a i anlednin g äff... öfverstelieutnan t 
Albedyls producerad e origina l pergame n gränt z bref gifvit äff Wolte r von 
Plettenbergh , Meiste r deutsche s Orden s tili Lijffland, datu m 1524". 17. Jh . 
93x94 cm. R. A. cm. R. A. Stockh . 

„. . . grentze r som uthskilie r Askeräden , Saluben , Rigman s och Winkelman s 
Ho f ifrän Römer s Hoff . . . " 1653. Jona s Faber . 52 x 64,5 cm. R.A. Stockh . 

„Förtechning h pä de Normi s hoffz eller bönder s ströölender , som belägne 
ähr o uth i Segwoldz starostiet z och Sande r byes lender , hvilcka formene s bäst 
tien a tili uthbytha s emot h Sagwolsche ströö och näs t Normisch e grentze n 
belägne lender . . . " . 1695. Olof Kvist. 63,2 x 42 cm. R.A. Stockh . 

„Grentze n zwischen Ringe n un d Randen , wie dieselben aiuff de r königliche n 
Cornmissio m ann o 1653 den 24, 25, 26, 27, 28 Octobri s . . . delineire t . . . " . 1653. 
„von M. Joachim o Schlenio , mathem . inf. Prof . ord." . 63,5 x 103 cm. R.A. Stockh . 

„Ann o 1663 de n 21, 22, 23, 24, 25 Novemb . bey den königl . Commissio n ist 
dieser zwischen Ringe n un d Rande n streitige Grent z auffgezogen un d her -
nache r zur Chart a gebracht . . ." . 1663. „von Joha n Petri j Falck , Ingenieu r des 
Bischuffthumb . Wol. un d Wend." . R.A. Stockh . 

„O m Sannekape l i Lifland " Pla n och omgivning . Ägór tilihörand e Aren t 
Adrikas nämnas . 17. Jh . 91 x 97,5 cm . R. A. Stockh . 

„Cart e de la possession Krasn y Brzeg de Princ e Woronieck i dan s le distric t 
de Rzeczyc a en Lettonie" . 1780, octobr e 15. Karo l Ùowicki. 1:12 000. A.A.D . 
Warschau . 

„Pla n d'u n territoir e aupre s de la ville Rzeczyc a en Lettonie" . 18. Jh . 1 : 10 000. 
A. A. D. Warschau . 
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„. . . geometrice afmätit . . . l andräde t . . . Mattias Stakelberghs land och bön-
der, nembl. Luro Krono och Korssnicko Thomas, . . . belägne ved Karrische 
kyrckian i byen Metiall, hooss thett nya hofflegeret..." Ösel. 1672. Ambernus 
Printz. 61,5x63. R.A.Stockh. 

„N:o 35. — Landtmätarearbetet pä Ösell, 1687 och 1688 ährss arbete. — 
Tretton st. lancltchartor af landtmätaren Christian Arndt förfärdigat och un-
derskrefven. — Item bem:de Christian Arnds description och uträkning 
öfver . . . ambtet Masick, Rannakyl, Tallick, Hospital hof, Thomall, Koick, 
Saltack och andre smä hof och pastorater." Die Karten enthalten: „Masick hoff 
och en del dess bönder sambt Orrisar hoffläger och en bonde. Tuenne bönder 
under Tomal. — Sancte Johannis försambling, Talick hoff och bönder mädh 
sambt sen deel äff Masickz bönder. — Peude kirckspill een deel bönder under 
Masick sambt tuenne bönder under Thomall. — Hospital hoff och een deel dess 
bönder uti Johannis kirckspil. — S:te Johannis kirckspill Rannakyll hoff och 
bönder sambt een deel Masickz bönder. — Taggafer hoff sambt een deel Masick 
bönder. Site Johannis kirckspill och een deel Masickz bönder sambt een byy 
under Hospital hoff. — Peude kirckspill Sallo Nithoff och Karridall mädh dess 
bönder sambt tuenne byar under Köick. — Peude kirckspill och een deel 
bönder under Masickz ambt sambt och een deel bönder under Thomall i 
Örgenemkyllä. — Peude kirckspill Koiock hoff och een deel dess bönder. — 
Peude kirckspill Thomal hoff och 2:ne byar, Peude hoff och pastorat, sambt 
tuenne byar under Saltak och en by under Masik. — Peude kirckspill Saltak 
hoff och een deel bönder, Nenno hoffläger sambt een deel pastoratz bönder. — 
Geometrisfca affrijtning öffver Drostenholme under Masick". 1687 u. 1688. 
Christian Arndt. 13 Blatt, 46 x 58 cm. R. A. Stockh. 

„N:o 36. — Landtmätarearbetet pä Ösell. — 1687 et 88 ährss arbete tillicka 
med descriptionsboken som tili den edle och högbetrode kongl. commission ehr 
öffuerlefuer : d. d. 23 maj 1688. — 16 st. landtcarter jempte landtmätaren 
Christian Hahnsteen description som den 23 maij 1688 tili Össelske commis-
sionen är inlefvererat. — Geometrisch charta öfver Zerell hof och een deel des 
bönder. — Torcken häffz gebiet Mento häff och des bönder sampt Mähve 
häff under Zerel hörigdt och een deel äff des bönder, sasom och nägre Torcken 
och Kaunispe häffz strööbönder. — Geoimetrisch charta öfver Torcken häff och 
en dhel af dess tilhörige bönder sampt en Zerelz häffz bonde. — Geometrisch 
afrijtningh öfver en dhel af Torcken häffz tilhörige bönder. — Geometrisk 
carta öfver en deel af Zerell hoffz bönder sampt en Torcken häffz bonde. — 
Geometrisch charta öfver en deel af Torcken häffz bönder. — Geometrisk 
charta öfver Famma pastorat medh dess bönder sampt Karck häff och en deel 
dess bönder uthi Torcken häffz gebiet belägit. — Geometrisch afritningh öfver 
en deel uthaf Torcken häffz underliggiande bönder. — Geometrisk charta öfver 
Kaunispe häff och en deel dess bönder sampt nägra af Torcken häffz bönder. — 
Geometrisk charta öfver Koltzen häff och dess bönder sampt 2:ne Torcken 
häffz bönder. — Geometrisch charta öfver en deel Torcken häffz bönder. — 
Geometrisk charta öfver en dhel af Torcken häffz bönder sampt nägra af Ficht 
häffz bönder. — Geometrisck charta öfver Leo häff och dels bönder säsom 
och en dhel af Torcken häffz bönder. — Geometrisk Charta öfver Ansekylla 
pastorat medh dess bönder sampt 2:ne nädess hakar säsom och en Torcken 
häffz bonde. — Geometrisch afrijtningh öfver Ficht häff och en deel dess 
bönder sampt nägra Torcken häffz bönder säsom och en deel Kesel häffz 
bönder, dito 1 Kaunispe häffz bönder. — Geometrisch charta öfver en deel 
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Toreken häffz tilhörige bönder". 1687 u. 1688. Christian Hahnsteen. 16 Blatt 
46 x 58 cm. R. A. Stockh. 

K u r l a n d 
„Rägäng i Kurland söder Mitau och väster Bauske: Nokal — Panschov — 

Coniodra o. Nettelhorst — Batten o. Bennawen hol vid Ischletz fluv. — Schop-
ping Gesinde vid Movsa fluv. — Barstel Hillebrants hof — Switta fluv. — ein 
Gesinde aur Sessaw gehörig — der Herren Kuska letzter Humpel, den die 
Littawen . . . und bald umgerissen." Anf. 17. Jh. 67 x 51 cm. R. A. Stockh. 

III. S t a d t - , F e s t u n g s - u n d B a u p l ä n e ; K r i e g s - u n d 
F l u ß k a r t e n 

E s t l a n d 

„Prospect von Revel mit dem Hafen und den da herum sich befindenden 
Tieffen." 18. Jh. 72 x 54 cm. iKgl. B. Kop. 

Plan von Reval und Umgebung. 18. Jh. 72 x 56 cm. Kgl. B. Kop. 
Plan von Reval. 18. Jh. 24x42,5 cm. L.B.Dresden. 
Die Reede von Reval. 18. Jh. 49,5 x 71,2 cm. S. A. Kop. 
Die Reede von Reval. 18. Jh. 51,5 x 73 cm. S.A. Kop. 
„Explikation over Battallien Imellen den Kays: Russiske Escadre og den 

Kongl:Svendske Flaade paa den Revelske Reedden 2 May Ao 1790." 59,3x46,6 
cm. Mus. Hillerad. 

Plan av Revals slott. Ende 17. Jh. Verf.: Vermessungsamt. 3 Blatt: 48 x 82, 
15,5 x 22, 13 x 15 cm. R. A. Stockh. 

„S:t Olai Kirche", Reval. 1691. Hinrich Julius Woltemat. 52,5x37 cm. R.A. 
Stockh. 

„iS:t Nicolai Kirche", Reval. 1691. Hinrich Julius Woltemat. 40,5 x 31,5 cm. 
R. A. Stockh. 

,,Di H. Geist Kirche, sonst Raths Oapelle igenand", Reval. 1691. Hinrich Julius 
Woltemat. 40 x 19,5 cm. R. A. Stockh. 

„Die Klosterkirche mit ihren Stühlen", Reval. Ende 17. Jh. Hinrich Julius 
Woltemat. 36,5 x 24 cm. R. A. Stockh. 

„Afrijtining opä Räfwelske domkyrekia, som hon vedh tijden sigh medh 
stolar och bänekiar befinnes . . .", Reval. 1691. ,,Samuel W. Berg, cond. leute-
nant". 41 x 31,5 cm. R. A. Stockh. 

„Affritningh opä den kongl. staden Narffven, Iwanogrod ock Narfifvens för-
stadh med alla omständigheter alt up tili Joalaby. . ." . 1649, 12.8. Gunnar 
Nilson Welt. R. A. Stockh. 

Plan der Belagerang von Narva, 1700. Anf. 18. Jh. Verf.: L. M. 38,5 x 29,5 cm. 
H. St. A. Dresden. 

„Nya byggningens i Narffwen projeet". 17. Jh. 18,5x31,5 cm. R.A. Stockh. 
Planer och fasad tili börsen i Narva. Ende 17. Jh. 3 Blatt: 26x40; 25,5x39,5; 

58,5 x 46 cm. R. A. Stockh. 
„In dieser Taffell werdenn vorzeichnett die Gelenheitt der Vestung Iwano-

gorodt, was igebauwett und hiefüro noch soll gebawet werden." 17. Jh. Verf.: 
E. B. 39,5 x 57 cm. R. A. Stockh. 

„Affritningh uppä dhe äckrar och andre lägenheeter, som kringhom Narfwen 
och Ifwangärodt belägne ä ro . . . " . 1662. Ing. Seulenberg. 59 x 58,5 om. R.A. 
Stockh. 
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„Grundtriess von dem Hauss undt Einfarth bey Hapsall". 1626. 55 x 62 cm. 
R. A. Stockh. 

„Charta over Rogerwik-Havn optaget efter omstaendighederne aar 1754". 
1754. C. C. Lous. 29,7 x 81 cm. S. A. Kop. 

„Charte over Rogerwick-Havn optaget noget efter et Rusisk Charte og det 
evrige efter omstaendighederne i Aaret 1764". 1764. H. Gerner. 42,9x49,1 cm. 
S. A. Kop. 

„Kaart over Rogersvik". 1764. H. Gerner. 48 x 44 cm. Kgl. B. Kop. 

L i v l a n d 

„Riga in Lieffland Ao 1707". 37x29 cm. A. B. Mün. 
2 Pläne von Stadt und Festung Riga. Nach 1700 u. nach 1710. 51,5 x 32; 

65,5 x 45 cm. H. St. A. Dresden. 
„Plan von der Situation der Stadt Riga von Jungferhof biss Dünamünde, wie 

selbe von den Czarischen Trouppen ist belagert . . . worden, 1710 m. July." 
Nach 1710. 164x43,5 cm. H. St. A. Dresden. 

„Riga, wie sie anno 1632 gelegen gewesen". „Riga, wie sie anno 1633 zu 
fortifiiciren ist angeordnet worden". Um 1632. Heinrich Thome. 2 Blatt. 
31,5 x 41,5 cm. R. A. Stockh. 

„Wie die Statt Riga Anno 1632 fortificiret gewesen". „Ahriss wie die Statt 
Riga konte zukünftig fortificiret werden". „Anno 1633 den 1 Januarij". Heinrich 
Thome. 2 Blatt: 32 x 41 cm; 21 x 32,5 cm. R. A. Stockh. 

„Geometrisch Delineation af Staden Riga med des Gitadelle sampt Situation 
intill Öster-Siöön jempte Relation af alt det som säwal ifra Begynnelsen af 
Saxisernes oförmodelige öfwerfall den 11. Febr. A:o 1700 in tili den 16 Sep-
tember Anno 1700 - - sä och hwäd sedan passerat in tili den 9 Julij 1701 - - med 
alla de Skantzar - - och slfjkt som i warande all den Tijden anlegde och 
förfärdigade wordn. Riga 1701. 1 : 60 000. St. A. Hels. 

„Geometrischer Grund-Ristz von der Stadt Riga mit der Situation und zwey-
mahligen Blocquade andeutende wo die Sächsische Trouppen unter Commando 
des General Lieut:t Flemrning anfangs da sie den 11 Fabr. A:o 1700 die Stadt 
Riga berennet Posto gefasset - - nebst Ihren Retrenschenienten, Batterien und 
Oircumvallations-Linien". Riga, Juni 1701. Ch. E. v. Purgold und E. Folcks. 
1 : 60 000. S t A . Hels. 

Plan för beslutad befästande av Riga förstad. 1652. 33 x 42,5 cm. R. A. Stockh. 
„Riga wie solches in Martio 1700 von Sachsen wieder die (Schweden bloc-

quiret worden". 26 x 13 cm. Kgl. B. Kop. Atlas Miajor. 
Plan des Lagere vor Riga 6. VIII —25. IX 1700. Anf. 18. Jh. 50 x 30 cm. 

H. St. A. Dresden. 
Plan av repslagarebanan vid Riga. Mitte 17. Jh. 37,5x24 cm. R. A. Stockh. 
„Delineatio Ihrer Konnigl. Mayttz uund dero Crohnen Spilwe". Riga. 1670. 

Michael von Borcheim. 102 x 131 cm. R. A. Stockh. 
„Delineation der vom Rummel anfangend und nach dem Dibbenschen Morast 

gegen Stubben See sich erstreckenden Sächsische Circumvallations Linie, welche 
sie wehrender Blocquade IV2 Meilweges Süd-Ostwerts von Riga angefangen 
haben auffzuwerffen Anno 1700". Riga 1700. Ch. E. v. Purgold und E. Folcks. 
1 : 60 000. St. A. Hels. 

„Afritning pä Fientl. lägret wid Düna af ähr 1700 uttagen uthur K. Rädet och 
General Gouverneurens Grefwe Dahlbergs bref d. 25 Junij 1701 dar det för 
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dess oformlighe t icke künd e inbindas" . Riga 1700. 1 : 57 000. St. A. Hels . 

5 Risse des untere n Dünalaufe s währen d der Kriegshandlunge n in den Jah -
ren 1700 un d 1701. Anf. 18. Jh . 89 x 29,5; 77 x 20; 96,5 x 16,5; 98,5 x 18; 56 x 13,5 cm . 
H. St. A. Dresden . 

Pla n der Stellunge n beide r Armee n bei Ixkul l an der Dün a am 31.12.1700. 
Anf. 18. Jh . 31 x41 cm. H. St . A. Dresden . 

Pla n der Dünamünde r Schanz e Augustburg. 3. IV 1821. R. Wilke, Artillerie -
Corporal . 30,5 x 20 cm. H. St. A. Dresden . 

„Campemen t un d Retranchemen t bey Kockenhäusen" . Ca. 1700. 2 Blatt : 
36 x 48; 43 x 32 ein. H . St . A. Dresden . 

Kartskis s av Dün a frän mynninge n tili Riga. Mitt e 17. Jh . 17,5 x 48,2 cm . 
R. A. Stockh . 

„Dün a Strömme n wed Riga". Riga 1696. Oberstltn . Palmstruch . 1:10 000. 
St. A. Hels . 

„Geometrisc h affrijtnin g öfver Dün a ström , dhesz inlöpp , diuplee k och 
Sikeppzleed , . . . laxtäigh samp t kor t annotatio n äff dhera s possessorer och 
intressenter" . 1688, Febr . Oloff Quist , Olof Berghman . 173 x54 cm. R. A. Stockh . 

„Grundrijtnin g upp ä domsfattighuu s samp t alle dertil l hörig e platzar , som 
undertec h : de hafva bebygd ach aboo" . Dorpat . 1689, d. 19. Aug. Joha n Holm -
berg. 44 x 29,3 cm. R. A. Stockh . 

Pla n av Dorpat s fästning . Anf. 17. Jh . 33,5 x 43,5 cm. R. A. Stockh . 
Pla n av Dorpat s fästnin g och Domberget . 17. Jh . 44 x 40,5 cm. R. A. Stockh . 
Pla n av omräde t vid domkyrka n i Dorpat . End e 17. Jh . Frant z Carl l v. 

Friesen . 2 Blatt : 28 x 44 cm. R. A. Stockh . 
„Track t Cart a eller Chorographis k Delineatio n öfwer Dorp t och des Environ s 

uthi j landes . Hurul e des Han s Kong , elläg: me d des Arme e de r samm a Stade s 
uth j Juni o 1701 Cantonera t hafwer". Dorpa t 1701. 1:100 000. B.M.Warschau . 

Pla n av Perna u fästning . Pernau , 17. Sept . 1667. Pau l von Essen . 46,5 x 65,5 
cm. R. A. Stockh . 

Pla n av fästninge n Pernau . Pernau , 25. Aug. 1668. Pau l von Essen . 36,5 x 48 cm . 
R. A. Stockh . 

Pla n av Pernau s fästning . 30. Jul i 1667. Pau l von Essen . 46 x 68,5 cm. R. A. 
Stockh . 

Pla n av Perna u gamla stad och fästning . U m 1667. 47 x 68,5 cm. R. A. Stockh . 

Plane r och fasad tili akademi n i Pernau . Reval, 28. Febr . 1695. Lar s Flem -
mingh , „Concordar e vidi Pau l von Essen". 10 Blatt : 20,5x30; 40x31,5; 21x32; 
41x31; 58x43,5; 39,5x51; 57x43,5; 20,5x32,5 ; 31,5 x 39,5 cm. R. A. Stockh . 

Plane r av Wolma r me d olika befästningsförslag . U m 1630. Olof Hansso n 
Örnehufvud . 3 Blatt : 34x49; 30,5x41; 32,5x45 cm. R. A. Stockh . 

K u r l a n d 
„Pla n af the n Fürstelig a Resident z Stade n Mdta u aprobera d 1770 tùo." „Af 

öfwerste Pahnstruc k 1702 igiord och af Capitain e Schnitt e renovera d 1770". 
1 : 75 000. U.B.Wilna . 

„Delineati o geometric a unbi s et acri s Dynaborg h polon o litthuani e sita cum 
ea designation e qua m rex polonia e fortificare.. ." . 1655. Eri k Dahlberg . 
32 x 42 cm. R. A. Stockh . 

„Geometrisc h plaa n uta f polnisch e stade n och festninge n Duneborg h sam den 
dessein hur u Konunge n i Pähland h ärna t des fortificatio n förbättr a . . . " 1655. 
Eri k Dahlberg . 31x40 cm. R.A. Stockh . 
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IV. A t l a n t e n 
Festungsatlas I. Kurz nach 1721 zusammengestellt. Band: 42 x 64 cm. H. St. A. 

Dresden. 
Blatt 212—213: Riga 

214—215: Dünamünide 
216—217: Reval 
218: Bernau 
219: Narva, Autor Heynitz 
220: Narva und Umgebung 

Festungsatlas II. In den 1740er Jahren zusammengestellt. Die Karten sind 
meist zwischen 1680 und 1730 entstanden. Band: 60 x 75 cm. H. St. A.Dresden. 

Blatt: 164—166: Riga 
167: Narva. 


